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GNARRENBURG. Der SPD-Bundes-
tagsabgeordnete Lars Klingbeil ist
wieder auf Sommertour in der
Region unterwegs. Erste Station
machte er in Gnarrenburg. Ge-
meinsam mit zahlreichen Mitglie-
dern des Ortsvereins besuchte er
am Mittwoch die Fahrradwerk-
statt des Netzwerks Asyl im Brilli-
ter Weg - und löste damit ein Ver-
sprechen ein.
Im November 2015 war Kling-

beil auf dem Info-Abend der SPD
im Hotel Matthias zu Gast. Da-
mals hatte sich eine emotionale
Diskussion darüber entladen, wie
Ehrenamtliche bei ihrer Arbeit in
der Flüchtlingshilfe künftig besser

unterstützt werden könnten. Ger-
hard Willers, der sich in der Fahr-
radwerkstatt des Netzwerks Asyl
engagiert, monierte, dass sich die
Politik insgesamt zu wenig inte-
ressiere. „Das wollten wir so
nicht stehen lassen“, erklärte jetzt
Ortsvereinsvorsitzender Hans
Murken. Gemeinsam mit dem
Bundestagsabgeordneten Kling-
beil und anderen Vereinsmitglie-
dern besuchten die Sozialdemo-
kraten die Fahrradwerkstatt, die
seit Mai 2015 von Willers, Conny
Nass und Horst Gerlach im Brilli-
ter Weg betrieben und geleitet
wird. „Zuerst haben wir improvi-
siert auf der Straße rumgearbeitet.

Dann bot uns die Gemeinde diese
Halle an, die wir uns mit dem
Bauhof und dem Bürgerbus tei-
len“, erzählt Willers.
Rund 200 gespendete Räder

werden dort von den Geflüchte-
ten in der Gemeinde wieder flott
gemacht und den Flüchtlingen
zur Verfügung gestellt. „Die
Nachfrage ist groß, denn immer-
hin ist das Gemeindezentrum von
einigen Ortschaften aus rund
zwölf Kilometer entfernt“, so Wil-
lers. Um die Arbeit weiterhin fi-
nanziell auf ein solides Funda-
ment zu stellen, überreichte Mur-
ken den Initiatoren der Fahrrad-
werkstatt eine Spende. (ivr)

Klingbeil besucht Werkstatt
Bundestagsabgeordneter der SPD zu Gast bei Netzwerk Asyl in Gnarrenburg

Der SPD-Bundestagsabgeordnete Lars Klingbeil (rechts) besuchte mit den Gnarrenburger Sozialdemokraten die
Fahrradwerkstatt des Netzwerk Asyl. Gerhard Wittler (Mitte) erklärt den Gästen die ehrenamtliche Arbeit.
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Marita Walkhofer begann am 1.
April 1991 ihre Tätigkeit als Bü-
rokauffrau bei der evb, die sie bis
heute dort ausübt. Thomas Klein
erwarb während seiner Zeit bei
der Bundeswehr den Personenbe-
förderungsschein und wurde im
Rahmen der Berufsförderung für
Soldaten als Berufskraftfahrer
ausgebildet. Am 1. April 1991 be-
gann er als Omnibusfahrer bei

der evb.
Nach der Bundeswehrzeit war

Thomas Schluseneck in verschie-
denen Firmen tätig, ehe er sich
2006 bei der evb für eine Stelle im
Bereich Service und Kontrolle be-
warb und eingestellt wurde. Bis
heute ist er in diesem Bereich tä-
tig. Ebenfalls 2006 kam Henrik
Gewinner zu den Eisenbahnen-
und Verkehrsbetrieben. Seitdem
ist er als Wagenmeister für Güter-
wagen tätig.
Oliver Frank begann seine Tä-

tigkeit 2006 als Triebfahrzeugfüh-
rer. Während verschiedener Fort-
und Weiterbildungen wurden di-
verse Qualifikationen und Be-
rechtigungen erlangt, so dass Oli-
ver Frank inzwischen bundesweit
für die evb-Gruppe im Cargober-
eich tätig ist.
Die Geschäftsführung mit Dr.

Marcel Frank und Arndt Brücker
beglückwünschten die Jubilare
und dankten den geehrten Mitar-
beitern für ihr Engagement und
ihre Einsatzbereitschaft. (bz)

Unternehmen ehrt langjährige Mitarbeiter

Dank für 80
Jahre bei evb

BREMERVÖRDE. Im Rahmen ei-
ner Feierstunde wurden bei den
Eisenbahnen und Verkehrsbetrie-
ben (evb) insgesamt 80 Jahre
Betriebszugehörigkeit geehrt.
Von den geehrten Mitarbeitern
sind Marita Walkhofer und Tho-
mas Klein bereits seit 25 Jahren
im Unternehmen tätig. Thomas
Schluseneck, Henrik Gewinner
und Oliver Frank halten seit zehn
Jahren der evb die Treue.

Geehrte Mitar-
beiter der evb:
Thomas Klein,
Henrik Gewin-
ner, Oliver
Frank, Thomas
Schluseneck und
Marita Walkho-
fer.

SERVICE
Hospiz zwischen Elbe und Weser

(Stationäres Hospiz): Telefon 04761/
92611-0
Telefonseelsorge: 0800/1110111
Opfer-Telefon Weißer Ring:

116006 oder 04261/83894
TANDEM e.V.: Beratung für Men-

schen mit seelischen Erkrankungen und
in besonderen sozialen Lebenslagen, Te-
lefon 04761/ 72177
TANDEM-Begegnungsstätte: Te-

lefon 04761/747267
Öffnungszeiten Tafel Bremer-

vörde:
Di. 15 bis 17 Uhr, Fr. 12 bis 14 Uhr, Tele-
fon 04761/9262012
PANAMA-Familienzentrum

Bremervörde: Telefon
0152/07553435
Kinderschutzbund OV Bremer-

vörde: Telefon 04761/70610, Öff-
nungszeiten „Liliput“: Mi. 10-13 Uhr, Fr.
15-18 Uhr, 1. Sa. 10-13 Uhr
PRO FAMILIA – Schwangeren-

und Schwangerenkonfliktbera-
tung: Telefon 04761/9231627
Senioren- und Pflegestützpunkt

Niedersachsen im Landkreis Roten-
burg (Wümme) – RoSe: Telefon
04761/ 9835230
Erziehungs- und Familienbera-

tungsstelle Landkreis Rotenburg:
Anmeldung: montags bis donnerstags
von 8 bis 12 Uhr; dienstags und donners-
tags von 14 bis 15.30 Uhr, Telefon
04761/9834543
Familienunterstützender Dienst

des DRK (FuD): Telefon
04761/993723
MopäD - Mobiler pädagogischer

Dienst: Assistenz und Beratung für
Menschen mit Handicap Telefon
04761/993723
Bildungszentrum Bremervörde:

(LEB/VHS), Am Hafen 5, Tel. 04761/
6224
Stadtteilladen: Kinder und Familien

stärken, Mittelkamp 14, Bremervörde,
Telefon 04761/9264345

Reitverein Barchel und Umgebung lädt ein am 2. und 3. Juli zum

Turnier auf dem Barcheler Turnierplatz

PAULSEN
HAUSTECHNIK
HEIZUNG | LÜFTUNG | SANITÄR | ELEKTRO
Bahnhofstr. 20
27432 Bremervörde
Tel.: 0 47 61. 9 31 70
www.paulsen-haustechnik.de
info@paulsen-haustechnik.de

ERSTKLASSIGES
HANDWERK
zu fairen Preisen
• Gas- und Ölheiztechnik
• Pellets- und Feststoffkessel
• Solaranlagen und
Wärmepumpen

• Blockheizkraftwerke
• Sanitär und Bad
• Barrierefreie Badgestaltung
• Wasseraufbereitung
• Lüftungstechnik
• Wärmerückgewinnung
• Elektrotechnik
• Sat-Fernsehen

Reifen, Räder, Auto-Service&
Wir wünschen allen viel Erfolg!

Bürgermeister-Reitmannstr. 1 · 27432 Bremervörde
Telefon 0 4761/ 55 66

Allen Teilnehmern
viel Erfolg!

• Entwicklung / Planung

• Reithallen

• Industrie- und
Gewerbehallen

• Logistik- und
Produktionshallen

• Bürogebäude

• Sporthallen

• Wohnbauten

Dorfstraße 6 ∙ 27432 Alfstedt
Tel. 0 47 65 / 2 55
Fax 0 47 65 / 2 86

info@mohrmann-bau.de
www.mohrmann-bau.de

FassadenHallen ∙ Dächer

Bauunternehmen
Schlüsselfertigbau

FassadenHallen ∙ Dächer

SchlüsselfertigbauSchlüsselfertigbau

Ramona Riggers, die zusam-
men mit Deike Klintworth
die Turnierleitung übernom-
men hat, freut sich, dass
Dank vieler Sponsoren aus
der Region die Pferdeleis-
tungsschau in diesem Jahr
wieder stattfinden kann. Sie
bedankt sich aber im Vor-
feld auch bei den vielen Hel-
fern aus dem Verein. „Ohne
sie ginge es nicht“, so Ramo-
na Riggers. So macht der RV
Barchel fast alles in Eigenre-
gie – von der Meldestelle bis
hin zum Catering. Der Tur-

nierplatz nahe der Reithalle
ist hergerichtet, so dass sich
die Teilnehmer auf gute Be-
dingungen freuen dürfen.

Publikum entscheidet
Für das Barcheler Turnier
liegen von 380 Reiterinnen
und Reitern mehr als 500
Nennungen für knapp 400
Pferde vor. Es gibt ein gro-
ßes Angebot an Dressur-
und Springprüfungen bis zur
Klasse L. Die Verantwortli-
chen haben dabei besonders
auch an die jüngeren Pferde-
sportler gedacht. „Es gibt bei
uns viele Prüfungen für
Nachwuchsreiter“, betont
Ramona Riggers.

Für sie und das Team so-
wie die Pferdefreunde ist an
beiden Tagen frühes Aufste-
hen angesagt. Am Sonn-
abend gibt es die erste Prü-
fung um 8 Uhr. Zum Auftakt
steht die Dressurreiterprü-
fung Klasse A auf dem Pro-
gramm. Weiter geht es mit
Dressurreiter-Wettbewerben,
Dressurprüfung Klasse A
(11.45 Uhr), Reiterwettbe-
werb (13.45 Uhr) und Dres-
surprüfung Klasse L Trense.
Zu den Höhepunkten des
ersten Tages gehört dann um
18 Uhr die Präsentation jun-
ger Reitpferde unter dem
Sattel. Und ganz neu: Das
Publikum entscheidet über

die Platzierung.
Höhepunkt des Sonntags

ist die Stilspringprüfung
Klasse L mit Stechen um
16.30 Uhr. Vorher gibt es ab
14.45 Uhr eine Punkte-
springprüfung Klasse A**
mit Joker und den Pony-
Führzügelwettbewerb für die
Jüngsten (14 Uhr). Zuvor
werden den Zuschauern auf
dem Turnierplatz um 13.30
Uhr Schaubilder geboten.
Der zweite Turniertag be-

ginnt morgens um 7.30 Uhr
mit einem Stilspringwettbe-
werb. Es folgen bis zum Mit-
tag zwei Springprüfungen
Klasse A und ein Springrei-
terwettbewerb.

Von Michael Brinkmann

BARCHEL. Im vergangenen
Jahr gab‘s eine Pause – jetzt
meldet sich der RV Barchel
wieder zurück. Der Verein
veranstaltet an diesem Wo-
chenende sein traditionelles
Reitturnier. Sonnabend und
Sonntag, 2. und 3. Juli, wird
den alten Hasen und den
Nachwuchsreitern eine Viel-
zahl an Prüfungen geboten.

An diesem Wochenende findet nach einjähriger Pause wieder das traditionelle Reitturnier statt

RV Barchel meldet sich zurück

Beim Barcheler Reitturnier stehen morgen und Sonntag verschiedene Springprüfungen auf dem Programm. Archivfotos: Monsees

Früh übt sich: Beim Pony-Führzügelwettbewerb präsentieren
sich die jüngsten Reiterinnen und Reiter.

› Was: Reitturnier des RV Bar-
chel und Umgebung

› Wann: Samstag, 2. Juli., von 8
bis 18.30 Uhr, Sonntag, 3. Juli,
von 7.30 Uhr bis ca. 18 Uhr

› Wo: Turnierplatz Am Mühlen-
berg in Barchel

› Wer: 380 Teilnehmer von
Führzügelklasse bis L-Springen

Turnier auf
einen Blick

Bremervörder Zeitung




